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14 Spiele absolviert, damit wesentlich weniger als

einige andere in der Bezirksliga-Staffel 3 und

trotzdem auf Tabellenplatz 7 mit 26 Punkten. Da ist

für TuSpo Schliekum in der Tabelle noch etwas Luft

nach oben. Zum Vergleich: der Tabellenvierte TSV

Barsinghausen hat bisher 33 Zähler eingespielt,

dafür jedoch 18 Spiele benötigt.. Es waren nicht

wenige - Laien wie Experten - die TuSpo Schliekum im

Sommer nicht viel für das neue Spieljahr zugetraut

haben. Der Verlust von Spielertrainer Imad Saadun

wurde in Bezug auf die Zukunft der Mannschaft mehr

skeptisch als optimistisch beurteilt. Aber das neue

Trainergespann Ferit Yalcin/Rifat Yildiz formte eine

Mannschaft, die sich nach anfänglichen Schwierigkeiten

fand und das Feld von hinten aufgerollt hat.Im

Bezirkspokal-Wettbewerb war in der 2. Runde Schluss,

gegen den klassenhöhren Landesligisten MTV Almstedt

wurde 4:5 nach Elfmeterschießen verloren, nach der regulrären Spielzeit stand es 1:1. Dann der 1. Bezirksliga-Spieltag:

nach 81 Spielminuten lag die TuSpo Schliekum gegen Aufsteiger TSV Hagenburg 1:4 zurück, ließ aber nicht die Köpfe

hängen und schaffte noch drei Tore zum 4:4-Endstand. Eine Woche später ein ähnliches Bild: der Aufsteiger SC

Hemmingen-Westerfeld führte ab der 69. Spielminute ebenfalls 4:1, und die Gäste begannen ihre Aufholjagd. Aber er reichte

nicht, die Partien ging 3:4 verloren. Und als am 3. Spieltag bei 1. FC Egestorf/Langreder II 0:1 verloren wurde, sahen sich

die Pessimisten bestätigt. Und als die 1:4-Heimniederlage gegen den SV Gehrden folgte, erst recht.Doch danach der 4:1-

Erfolg beim SV Germania Grasdorf, und von nun an ging es bergauf. Drei Siege in Folge folgten, ehe es bei Spitzenreiter SV

Arnum mit 1:4 die bisher letzte Niederlage dieser Saison gab."Wir waren in allen Spielen spieltechnisch mindestens

gleichwertig, in den meisten sogar die bessere Mannschaft", bilanziert Rifat Yildiz. In einigen Spielen habe schlichtweg auch

das Glück gefehlt, so bei der Niederlage in Hemmingen oder bei der 0:1-Niederlage beim aktuellen Spitzenreiter 1. FC

Egestorf/Langreder II. Aber Yildiz will nicht verhehlen, "dass wir in der Anfangsphase der neuen Saison auch Unvermögen

beim Torschuss an den Tag gelegt haben."Auch für die Verantwortlichen bei der TuSpo in Schliekum ist klar: "Da geht noch

etwas nach oben, Platz drei oder vier in der Abschlusstabelle sollte für uns möglich sein", sagt Rifat Yildiz. Nicht weniger,

aber auch nicht mehr." Ein Aufstieg in die Landesliga war und ist für uns kein Thema."

Die Kicker der TuSpo Schliekum sind zuversichtlich in das

neue Spieljahr gegangen, aber am Anfangt lief es nicht

optimal. / Foto: R. Kroll 
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